
IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, trägt nun­
mehr das deutsche Volk eine erhöhte, eigene Verantwortung. Der 
IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands hat der 
ganzen deutschen Nation den Weg zur Lösung ihrer Lebensfragen 
gezeigt. In aller Klarheit wurde im nationalen Dokument des IV. Partei­
tages ausgesprochen, daß eine Einheit Deutschlands unter amerikani­
schem Kommando, unter der Herrschaft westdeutscher Konzernherren 
und Militaristen nicht möglich ist. Seitdem haben die Volksmassen in 
ihrem Kampf um das neue Deutschland beachtliche Erfolge erzielt.

Das deutsche Volk steht gegenwärtig vor einer überaus ernsten Ent­
scheidung. Es kann entweder den Weg des Friedens und der Einheit 
oder den Weg des Krieges und der Spaltung beschreiten.

Die nationalen Interessen des deutschen Volkes erfordern gebiete­
risch die Herstellung der Einheit Deutschlands auf demokratischer 
Grundlage und die Erhaltung des Friedens in Europa. Deutschland 
wird nur dann eine glückliche Zukunft haben, wenn die Verträge von 
Paris fallen und in Westdeutschland die Grundlagen des Friedens und 
der Demokratie geschaffen werden.

Solange die Verträge von Paris nicht verwirklicht sind, kann dem 
Krieg der Weg noch versperrt und seine Vorbereitung blockiert wer­
den. Deutschland kann friedlich wiederv er einigt werden, wenn die Vor­
schläge der Sowjetunion zur Lösung der deutschen Frage zur Durch­
führung gelangen.

In der Erklärung vom 15. Januar 1955 hat die Sowjetregierung in 
Übereinstimmung mit den Interessen des deutschen Volkes den West­
mächten vorgeschlagen, auf die Remilitarisierung Westdeutschlands zu 
verzichten und noch im Jahre 1955 durch freie, demokratische Wahlen 
die Einheit Deutschlands herzustellen. Die Wiederherstellung der Ein­
heit Deutschlands, so wird in der Erklärung der Sowjetregierung betont, 
würde „auch die notwendigen Voraussetzungen für den Abschluß eines 
Friedensvertrages mit Deutschland schaffen, der die Unabhängigkeit, 
Souveränität und Gleichberechtigung eines einheitlichen Deutschlands 
endgültig verankern würde“.

Demgegenüber führen die amerikanischen und englischen Imperia­
listen gemeinsam mit der Adenauer-Regierung hartnäckig eine Politik 
zur Verewigung der Spaltung Deutschlands durch und verwandeln 
Westdeutschland in einen Herd der Aggression in Europa. Die Bonner 
Clique hat die nationalen Interessen des deutschen Volkes für amerika­
nische Dollars verraten. Die deutschen Militaristen hoffen, als Junior-
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